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Mi.  9.1.   Things to do with «Occult Science» 
Vortrag von Jean-Claude Lin 8

Do.  10. 1. Arbeitsgruppe anthroposophische 
Meditation – Grundlagen,  
Übungen, Gespräch  
mit Christoph Hueck 34

Mi.  16.1.   E. A. Karl Stockmeyer  
Vortrag von Prof. Dr. Tomas Zdražil 9

Sa.  19. 1.  Nachmittag für neue Mitglieder 10

Mi. 23.1.  Entwicklungen und Perspektiven der  
Anthroposophischen Gesellschaft  
in Stuttgart 11

Fr.  25.1. – Dreigliederung des menschlichen und 
So.  26.1.  des sozialen Organismus 12

Mi. 30.1.  Menschheitsgeschichte in Farben 
Mit Christian Hitsch 14

Fr.  1. 2. –   Die Rosenkreuzmeditation
So.  3. 2.   Meditation mit Anna-Katharina Dehmelt 15

Mi.  6. 2.  Versuch der Begründung einer  
«Humorosophie»  
Vortrag von Marco Bindelli,  
Eurythmie Else-Klink-Ensemble 16

Di. 12.2.  «Im Reich der Widersacher» 
Vortrag von Marcus Schneider 46

Mi.  13. 2.  Alexander von Bernus  
Vortrag von Dr. René Madeleyn 17

So.  17. 2.  Friedrich Schiller-Nachmittag Teil I  
Vortrag von Jochen Krüger 18

Mi.  20. 2.   Friedrich Rittelmeyer und seine  
Beziehung zu Rudolf Steiner  
Vortrag von Peter Selg 19

Fr.  22.2. –  Erkenntnis ist Teilnahme
So.  24.2.  öffentliches Gespräch 20

So. 24.2  Globale Herausforderungen der Bildung –  
100 Jahre Waldorfpädagogik und ihr Beitrag 
heute. Vortrag von Nana Göbel  23

So.  24. 2. –  umBildung der Zukunft
Fr.  1. 3.   Tagung des campusA Stuttgart 22

Mo. 25.2.  Bildungsbilder – eine künstlerisch- 
phänomenologische Collage 24

Mo. 25.2  Der Mensch vor der digitalen Sphinx –  
Gesundes Aufwachsen von Kindern im  
Zeitalter digitaler Geräte 23

Di. 26.2.  Die Geschichte der Bildung – Was bildet 
sich darin ab? Vortrag von Elke Rüpke 24

Di. 26.2  Zukunft der freien Bildung –  
Was können wir tun? 
Podium mit Winfried Kretschmann  23

Mi. 27.2.  Was ist der Mensch, was ist die gegen-
wärtige Zeit? Tandem-Vortrag von Prof.  
Dr. Tomáš Zdražil und Ruprecht Fried 24

Mi. 27.2   Die Troerinnen nach Euripides 
von der Theater Kompagnie Stuttgart 23

Do. 28.2.  Zukunftsressource Kreativität – Bildung am 
Scheideweg zwischen Industrialisierung 
und sozialer Innovation 
Vortrag von Thomas Sattelberger 24

Do. 28.2.  Kreativitätsförderung – wie und warum?  
Podiumsgespräch 24

Do. 28.2  campusUniversum – der künstlerische  
Ausdruck des campusA 23

Fr. 1.3.   Wegweiser für die umBildung der Zukunft 
Podiumsgespräch 24

Sa.  2. 3.  Leben im Du der Natur und im  
Du des anderen Menschen  
Tagesseminar mit Wolf-Ulrich Klünker  
und Ramona Rehn 25

Mi.  13. 3.  Studienabend zum Denken 26

Mi. 20.3.  Studienabend zum Fühlen 26

Fr.  22.3. –  Die Seele atmet im Licht
So.  24. 3.  Meditationstagung der  

AKANTHOS-Akademie 28

Sa. 23. 3. –  Ausstellung von Sigrid Baumann-Senn
Mi. 22. 5.   6

Mi.  27.3.  Studienabend zum Wollen 26
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So.  31. 3.   Friedrich SCHILLER-Nachmittag, Teil II 29

Mi.  3. 4.   Rudolf Steiners Zukunftsvision des  
zweiten Goetheanum und unsere  
Gegenwart  
Vortrag von Dr. Armin Husemann 30

Mi. 10. 4.   «Emil Leinhas – Wirtschaftsführer,  
Künstler, Geistesschüler»  
Vortrag von Hartwig Schiller 31

Mi.  10. 4.   Projekt-Theater (öffentliche Generalprobe) 41

Do. 11. 4.   Projekt-Theater (Premiere) 41

Do. 11. 4.   Kunst des Erzählens  
Sigrid Baumann-Senn begleitet ihre  
Bildausstellung mit Märchen und Musik 6

Fr. 12. 4.  Projekt-Theater (Aufführung) 41

Sa.  13.4.  «Die Bäume in und zwischen uns einpflanzen» 
mit Jean-Claude Lin, Emi Toshikura und  
Yoichi Usami 32

Sa. 13. 4.  Trimesterabschluss – Einblicke  
in die künstlerische Arbeit 41

Fr.  26. 4. –  «Schwellenbewusstsein und   
Sa. 27. 4.  Schwellenerlebnis» Arbeitswochenende  

für Hochschulmitglieder 44

Di. 30.4.,  Sehen, Erkennen, Schauen
7.5.,  14.5., Ein Seminar zu Rudolf Steiners ersten
21.5., 28.5., Vorträgen in der Esoterischen Schule.
  4.6. mit Hartwig Schiller 37

Sa.   4. 5. Tagesseminar mit Ilse Müller 35

Sa.  4.5. Mitgliedertag des Arbeitszentrums Stuttgart 
Was ist der Sinn «antisozialer Triebe»? 36

So.  12.5. Mysteriendrama von Rudolf Steiner  
«Der Hüter der Schwelle» 37

Fr.  24.5 – Die Wahrheit tun – der Meditations impuls
  26.5.  von Georg Kühlewind mit Rudi Ballreich, 

Laszlo Böszörmenyi, Salvatore Lavecchia,  
Andreas Neider und Wolfgang Tomaschitz 35

Sa.  13.7. Thementag des Arbeitszentrums Stuttgart 
Anthroposophie und  
Menschheitsgeschichte 37

Editorial 

Liebe Freunde der Anthroposophie  
im Rudolf Steiner-Haus,

mit dem vorliegenden neuen Programm und Kalendarium se-
hen Sie sowohl das Layout wie auch den Titel unseres Pro-
gramms neu gestaltet. Diese Neugestaltung haben wir auf-
grund von personell notwendig gewordenen Veränderungen 
gewählt, um der momentanen, sehr guten Zusammenarbeit 
der im Rudolf Steiner-Haus tätigen Institutionen, einen mög-
lichst passenden Rahmen zu geben. Die grafische Neugestal-
tung hat dankenswerter Weise Sebastian Knust in Zusam-
menarbeit mit SchneiderDesign übernommen, der auch für 
die Grafik und das Layout der CampusA-Initiativen im Ru-
dolf Steiner-Haus verantwortlich ist. Im Sekretariat finden Sie 
unverändert Nina Elfert und Barbara Neumann, durch deren 
ausgezeichnete Arbeit eine sichere Kontinuität im Haus ge-
währleistet ist.

Vier große Tagungen bestimmen unser erstes Tertial 2019: Die 
Dreigliederungstagung vom 25. – 27.1. und die Hochschul-
tagung der Anthroposophischen Gesellschaft i. D. vom 22. 
– 24.2. (s. S. 20 – 21), die bildungsART des campusA vom 
24.2. – 1.3. (s. S. 22 – 24), sowie die Meditationstagung der 
Akanthos-Akademie vom 22. – 24.3. (s. S. 28). 

Sie werden bemerken, dass wir die Mittwochabende so dazu 
komponiert haben, dass es große thematische Atemzüge gibt. 
Statt Ihnen hierfür in der Zukunft am Anfang Eintrittskarten 
zu verkaufen, möchten wir Ihrem Wunsch entsprechen und 
Sie lediglich bitten, unsere Arbeit am Ende der Veranstaltun-
gen durch Ihre Spende weiterhin zu ermöglichen.

Wir hoffen, Ihnen auch in diesem Tertial oft zu begegnen, 
und freuen uns auf die gemeinsame Arbeit.

Alexandra Handwerk, Marco Bindelli (Anthroposophische 
Gesellschaft Stuttgart); das Kollegium des Arbeitszentrum 
Stuttgart; Andreas Neider (Akanthos-Akademie)
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Sa. 23. 3. – Mi. 22. 5. 2019
Galerie im Rudolf Steiner-Haus Stuttgart

Sigrid Baumann-Senn

INFOS & ANMELDUNG  www.rudolfsteinerhaus.org,  
info@rudolfsteinerhaus.org, Tel: 0711 – 16 43 114
ADRESSE   Galerie im Rudolf Steiner-Haus Stuttgart,  
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
VERANSTALTER  Galerie im Rudolf Steiner-Haus Stuttgart

Magie der Zeichen
Malerei mit Natursubstanzen
Pflanzenzeichnungen

ERÖFFNUNG: 7. April 2019, 11.15 Uhr
MUSIK: Christiane Gollwitzer, Querflöte
WORT: Kleines Märchen von Sigrid Baumann-Senn

Kunst des Erzählens
in der Galerie

Sigrid Baumann-Senn begleitet ihre Bilderausstellung  
mit einem Märchenprogramm und musikalischer Umrahmung.

Do. 11. 4. 2019   19.00 Uhr
Galerie im Rudolf-Steiner-Haus Stuttgart
Sigrid Baumann-Senn

Märchen von Schicksal und Liebe

Das «Bildermachen» der  
Künstlerin Sigrid Baumann-Senn

Die Arbeitsweise von Sigrid Baumann-Senn ist nicht mit ei-
nem Wort zu beschreiben: weil sie Erfinderin und Zeichenma-
cherin, Erzählerin und Geschichtenschreiberin in einem ist. 
Alle diese Tätigkeiten drehen sich nur um das Bildermachen 
mit Material oder Worten. Die verwendeten Werkstoffe, die 
Ursubstanzen Erde, Asche, Salz, Mehl üben einen magischen 
Reiz auf die Künstlerin aus. Sie werden zu Trägerstoffen ihrer 
Bilder. Ein wesentlicher Antrieb für ihr Tun ist das Finden und 
Erfinden, der Gang in die Zone des Unbekannten. Wenn ein 
Ding, das sich ihr in den Weg legt, zu sprechen anfängt, be-
ginnt ein Dialog, der erst zur Ruhe kommt, wenn die Substanz 
gefunden ist, in der es sich aussprechen kann. 

SIGRID BAUMANN-SENN, geboren in Schwerte, erhielt ihre 
künstlerische Ausbildung an der WKS Bielefeld und Wup-
pertal, der Kunstakademie Stuttgart und der Hochschule der 
Künste Berlin. Aus der freien Grafik kommend beginnt sie 
1974 mit der experimentellen Arbeit mit organischen Subs-
tanzen.

23.
Mär
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INFOS & ANMELDUNG  www.rudolfsteinerhaus.org,
info@rudolfsteinerhaus.org, Tel: 0711 – 16 43 114
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
ADRESSE   Rudolf Steiner-Haus Stuttgart,  
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Things to do with 
«Occult Science»
Zur «Geheimwissenschaft» Rudolf Steiners

Über eine vor einhundertunddrei Jahren von Rudolf Steiner 
aufgestellte, weitreichenden, jetzt fast gänzlich unbekannt ge-
bliebene Aufgabe zu seinem anthroposophischen Hauptwerke 
«Die Geheimwissenschaft».

JEAN-CLAUDE LIN wurde in London geboren und ist seit über 
dreißig Jahren im Verlag Freies Geistesleben tätig.
Seit dem Jahre 2000 gibt er zudem das Lebensmagazin  
«a tempo» heraus.

Mi. 9.1. 2019   19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner-Haus, Großer Saal

Jean-Claude Lin

INFOS & ANMELDUNG  www.rudolfsteinerhaus.org,
info@rudolfsteinerhaus.org, Tel: 0711 – 16 43 114
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
ADRESSE   Rudolf Steiner-Haus Stuttgart,  
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

E. A. Karl Stockmeyer
Ein verkannter Mitgründer der  
Freien Waldorfschule in Stuttgart

Emil Molt hat E. A. K. Stockmeyer gebeten, seine Idee eine 
Schule nach anthroposophischen Gesichtspunkten zu grün-
den, umzusetzen. Stockmeyer hat sich dieser Aufgabe restlos 
angenommen und ist zum Lehrer und Verwalter der gegrün-
deten Waldorfschule geworden. Wie war er als Mensch? Als 
Lehrer? Als Anthroposoph?

PROF. DR. TOMAS ZDRAŽIL,
Waldorfl ehrer in Tschechien, 
Historiker.
Unterrichtet anthroposophisch-
anthropologische Grundlagen 
der Waldorfpädagogik an der 
Freien Hochschule, Seminar für 
Waldorfpädagogik.

Mi. 16.1. 2019   19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner-Haus, Großer Saal
Prof. Dr. Tomas Zdražil

16.
Jan

9.
Jan
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Sa. 19. 1. 2019   15.00 – 18.00 Uhr
Rudolf Steiner-Haus, Caféteria

Alexandra Handwerk, Barbara Neumann

INFOS & ANMELDUNG  www.rudolfsteinerhaus.org,
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de, Tel: 0711 – 16 43 131
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
ADRESSE   Rudolf Steiner-Haus Stuttgart,  
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
VERANSTALTER  Arbeitszentrum Stuttgart

Nachmittag für neue Mitglieder
Aus Stuttgart und dem Arbeitszentrums-Umkreis

Mi. 23.1.2019   19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner-Haus, Caféteria
Alexandra Handwerk, Marco Bindelli

Neue Mitglieder 
und solche, die es 

werden möchten, laden 
wir herzlich ein zu einem 

Nachmittag mit Anthroposophie, 
Begegnung, Kaffee und Kuchen.

Einander kennenzulernen ist wunderschön, 
wenn alle innerlich gerade so nah an den großen Le-

bensfragen sind. Diesen Eindruck haben wir aus dem 
letzten Treffen genommen: es bot zauberhafte Einblicke 

in die unterschiedlichsten Biographien und es ermöglichte 
eine leichtfüßige und gleichzeitig ins Tiefste gehende ge-
meinsame Arbeit an einem zentralen Anthroposophischen 

Thema.

Sie erleichtern unsere Organisation durch eine kurze  
Anmeldung bei Barbara Neumann  |  Tel 0711 / 16 43 131  |   
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de

FÜR DIE ANTHROPOSOPHISCHE GESELLSCHAFT STUTTGART
Alexandra Handwerk

FÜR DAS ARBEITSZENTRUM STUTTGART
Barbara Neumann

Bitte notieren Sie sich gern auch schon folgenden Termine:
25. Mai 2019 15.00 – 18.00 Uhr
14. September 2019 15.00 – 18.00 Uhr

INFOS & ANMELDUNG  www.rudolfsteinerhaus.org,
info@rudolfsteinerhaus.org, Tel: 0711 – 16 43 114
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
ADRESSE   Rudolf Steiner-Haus Stuttgart,  
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Entwicklungen und Perspektiven 
der Anthroposophischen  
Gesellschaft in Stuttgart

Der Initiativkreis lädt ein:

Nur für Mitglieder der Anthroposophischen Gesellschaft.
Mit Alexandra Handwerk und Marco Bindelli
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Samstag, 26. Januar 2019

 9.00  Zur Dreigliederung 
     des sozialen Organismus
     Vortrag von  Gerald Häfner 

     Mitbegründer der Grünen und von Mehr Demo-
     kratie, ehemaliger Abgeordneter des Bundestags
     und d. Europaparlaments, Leiter der sozialwissen-
     schaftlichen Sektion am Goetheanum, Dornach.

11.15   Gespräche
     u.a. mit  Dr. Armin Bauer, Gerald Häfner, 
     Andreas Höyng und Benjamin Kolass 

14.30  Gesundheit – Geburt – Krankheit
     Vortrag von  Dr. Armin Bauer 

     Master of Arts Komplementäre Medizin-Kultur-
     wissenschaften-Heilkunde, Heilpraktiker, 25 Jahre
     eigene Naturheilpraxis mit Schwerpunkt anthrop.
     Medizin, Psychosomatik, Osteopathie. Promotion
     zum Thema ›Selbstheilung und Kommunikation‹.

     Gesundheit und Krankheit stehen in engem
     Zusammenhang zur individuellen Entwickelung. 
     Jede Zeit hat Tendenzen ins Eine oder Andere 
     hinein zu kommen. Krisen und Erfahrungen för-
     dern unsichtbare höhere Wesensteile in uns, um 
     daran stärker hervor zu treten als zuvor.

11.15   Perspektiven durch die Dreigliederung
     gemeinsames Gespräch, Rück- und Vorblick
     künstlerischer Ausklang  Else-Klink Ensemble 

Information und Anmeldung
Anthroposophische Gesellschaft in Deutschland e.V.
Zur Uhlandshöhe 10  |  70188 Stuttgart

Tel 0711 / 164 31 – 21  |  Fax 0711 / 164 31 – 30 
kolass@anthroposophische-gesellschaft.org
www.anthroposophische-gesellschaft.org

Wochenende 40 €  |  Förderer 80 €  |  ermäßigt 20 €
Einzelvorträge 14 €  |  ermäßigt 7 €
Abendessen Freitag, Mittagessen Samstag  je 12 €

    Dreigliederung
des menschlichen und 

des sozialen Organismus
Wochenende der Anthroposophischen Gesell-
schaft in Deutschland im Rudolf Steiner Haus 
Stuttgart,  Freitag 25. und Samstag, 26. Januar 2019

Freitag, 25. Januar 2019

16.30  Wege zur Dreigliederung des mensch-
     lichen und des sozialen Organismus
     künstlerischer Auftakt  Else-Klink Ensemble 
     Gespräch mit  Dr. Armin Bauer, Dr. Armin
     Husemann, Gerald Häfner, Andreas Höyng
     Einführung und Moderation  Benjamin Kolass 

19.30  Zur Dreigliederung 
     des menschlichen Organismus
     Vortrag von  Dr. Armin Husemann 

     Arzt für Allgemeinmedizin, seit 1987 in eigener 
     Praxis in Stuttgart und viele Jahre als Schularzt. 
     Seit 1993 Leiter und Dozent der Eugen-Kolisko-
     Akademie. Autor zahlreicher Bücher zu medizini-
     schen Themen aus anthroposophischer Sicht, 
     in denen vor allem eine plastisch-musikalische 
     Menschenkunde entwickelt wird.
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    Dreigliederung
des menschlichen und 

des sozialen Organismus
Wochenende der Anthroposophischen Gesell-
schaft in Deutschland im Rudolf Steiner Haus 
Stuttgart,  Freitag 25. und Samstag, 26. Januar 2019

Freitag, 25. Januar 2019

16.30  Wege zur Dreigliederung des mensch-
     lichen und des sozialen Organismus
     künstlerischer Auftakt  Else-Klink Ensemble 
     Gespräch mit  Dr. Armin Bauer, Dr. Armin
     Husemann, Gerald Häfner, Andreas Höyng
     Einführung und Moderation  Benjamin Kolass 

19.30  Zur Dreigliederung 
     des menschlichen Organismus
     Vortrag von  Dr. Armin Husemann 

     Arzt für Allgemeinmedizin, seit 1987 in eigener 
     Praxis in Stuttgart und viele Jahre als Schularzt. 
     Seit 1993 Leiter und Dozent der Eugen-Kolisko-
     Akademie. Autor zahlreicher Bücher zu medizini-
     schen Themen aus anthroposophischer Sicht, 
     in denen vor allem eine plastisch-musikalische 
     Menschenkunde entwickelt wird.
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    Dreigliederung
des menschlichen und 

des sozialen Organismus
Wochenende der Anthroposophischen Gesell-
schaft in Deutschland im Rudolf Steiner Haus 
Stuttgart,  Freitag 25. und Samstag, 26. Januar 2019

Freitag, 25. Januar 2019

16.30  Wege zur Dreigliederung des mensch-
     lichen und des sozialen Organismus
     künstlerischer Auftakt  Else-Klink Ensemble 
     Gespräch mit  Dr. Armin Bauer, Dr. Armin
     Husemann, Gerald Häfner, Andreas Höyng
     Einführung und Moderation  Benjamin Kolass 

19.30  Zur Dreigliederung 
     des menschlichen Organismus
     Vortrag von  Dr. Armin Husemann 

     Arzt für Allgemeinmedizin, seit 1987 in eigener 
     Praxis in Stuttgart und viele Jahre als Schularzt. 
     Seit 1993 Leiter und Dozent der Eugen-Kolisko-
     Akademie. Autor zahlreicher Bücher zu medizini-
     schen Themen aus anthroposophischer Sicht, 
     in denen vor allem eine plastisch-musikalische 
     Menschenkunde entwickelt wird.
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Mi. 30.1. 2019   19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner-Haus, Großer Saal

Christian Hitsch

INFOS & ANMELDUNG  www.rudolfsteinerhaus.org,
info@rudolfsteinerhaus.org, Tel: 0711 – 16 43 114
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
ADRESSE   Rudolf Steiner-Haus Stuttgart,  
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

INFOS & ANMELDUNG  aneider@gmx.de, Tel. 07157 523 577
KOSTEN  Ermäßigt 120 E, Normalpreis 145 E, 
Förderpreis 160 E.
ADRESSE   Rudolf Steiner-Haus Stuttgart,  
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
VERANSTALTER  Akanthos-Akademie

Menschheitsgeschichte 
in Farben
Die Malerei der großen Kuppel des  
Goetheanumbaues von Rudolf Steiner

Meditationsseminar

Das Goetheanum als «gebaute Anthroposophie» zeigt in sei-
ner Deckenmalerei des Großen Saales 12 Bildmotive nach 
Entwürfen von Rudolf Steiner zum Thema Erd- und Mensch-
werdung (Genesis).

Die Bilder offenbaren in künstlerischer Form, wie Farben und 
Formen sprechen können vom Wesen und Werden des Men-
schen.

CHRISTIAN HITSCH, geboren 
1951 in Salzburg, Studium der 
Bildhauerei an der freien Kunst-
hochschule in Ottersberg –  
Werk- und Kunstlehrer in 
Wien Mauer, R. Steiner Schu-
le, 1976 – 1983, Mitbegründer 
der Goetheanistischen Studi-
enstätte, 1983 – 1989, Leitung 
der Sektion für bildende Kunst 
am Goetheanum, 1989 – 2004, 
Freischaffender Bildhauer und 
Architekt

Die Rosenkreuzmeditation

Fr. 1.  – So. 3. 2. 2019  19.30 – 13.00 Uhr
Rudolf Steiner-Haus, Fünfecksaal
Anna-Katharina Dehmelt

In diesem Seminar wird die grundlegende Meditation Rudolf 
Steiners, die Rosenkreuzmeditation, einführend dar gestellt 
und in mehreren Schritten methodisch-praktisch erübt.
Grundlage ist die Darstellung Rudolf Steiners in «Die Geheim-
wissenschaft im Umriss» (GA 13)

ANNA-KATHARINA DEHMELT, Musikerin, Supervisorin, Dozentin  
für Anthroposophie. Leitet seit 2012 das von ihr begründete Ins-
titut für anthroposophische Meditation. www.infameditation.de
Die Kenntnis des Textes wird im Seminar vorausgesetzt.

Anmeldung mit Überweisung unbedingt erforderlich!

Anfänger willkommen! 

ANMELDESCHLUSS Sonntag, der 27. 1. 2019.

«Es handelt sich darum, dass sich die Seele ganz bestimmten 
Vorstellungen hin gibt. Diese Vorstellungen sind solche, welche 
durch ihr Wesen eine weckende Kraft auf gewisse verborgene 
Fähigkeiten der menschlichen Seele ausüben. Sie unterscheiden 
sich von solchen Vorstellungen des wachen Tageslebens, welche 
die Aufgabe haben, ein äußeres Ding abzubilden. Je wahrer sie 
dies tun, desto wahrer sind sie. Und es gehört zu ihrem Wesen, 
in diesem Sinne wahr zu sein. Eine solche Aufgabe haben die 
Vorstellungen nicht, welchen sich die Seele zum Ziele der Geistes-
schulung hingeben soll. Sie sind so gestaltet, dass sie nicht ein 
Äußeres abbilden, sondern in sich selbst die Eigenheit haben, 
auf die Seele weckend zu wirken.»

R. Steiner, Die Geheimwissenschaft im Umriss, GA 13, S.307 f.

1.
Feb

30.
Jan
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Mi. 6. 2. 2019   19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner-Haus, Großer Saal

Marco Bindelli, Else-Klink-Ensemble

INFOS & ANMELDUNG  www.rudolfsteinerhaus.org,
info@rudolfsteinerhaus.org, Tel: 0711 – 16 43 114
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
ADRESSE   Rudolf Steiner-Haus Stuttgart,  
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

INFOS & ANMELDUNG  www.rudolfsteinerhaus.org,
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Versuch der Begründung einer 
«Humorosophie»
Schon immer war es eine Frage, wie der Humor mit einem 
ernsthaften geistigen Streben vereinbar ist. Im Mittelalter gab 
es sogar Menschen, die dachten, weil Jesus angeblich nie ge-
lacht habe, sei das Lachen eine Erfindung des Teufels. Von Ru-
dolf Steiner ist bekannt, dass er den Humor liebte, bei allem 
Ernst in seiner Arbeit. Vielleicht ist der Humor sogar viel mehr 
als eine kleine Erleichterung der Alltagssorgen. Vielleicht ist 
er sogar ein Notwendiges Mittel, um mit den Gedanken der 
Anthroposophie auf lebendige Weise umgehen zu  können? 
Warum sonst ist wohl beim wichtigsten Geschehen für die 
Menschheit, dass er in seiner großen Holzgruppe dargestellt 
hat, links oben ein Wesen zu sehen?

MARCO BINDELLI, geb. 1963 im Saar-
land. Studium von Oboe und Klavier 
u.a. bei Peter Michael Riehm. Leiter 
des freien Jugendseminars in Stutt-
gart, Oboist, Dirigent und Kompo-
nist, führt kulturelle Reisen und ist 
Dozent u.a. für Philosophie, Kunst 
und Geistgeschichte.

Alexander von Bernus

Mi. 13. 2. 2019   19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner-Haus, Großer Saal
Dr. René Madeleyn

Alexander von Bernus wollte mit der Gründung des Kunst-
hauses «Das Reich» und der gleichnamigen Zeitschrift in Mün-
chen zur Zeit des ersten Weltkrieges eine Brücke zwischen 
Kunst und Anthroposophie bauen. Später stellte er in Stutt-
gart in der Ameisenbergstraße alchimistische Medikamente 
her. Seine Tochter Ulla von Bernus besuchte die Waldorf-
schule in Stuttgart und wurde später eine der bekanntesten 
Schwarzmagierinnen. Rudolf Steiner bot er ein Grundstück 
bei Heidelberg für den Bau des Goetheanums an und fühlte 
sich in der Nachfolge Goethes, mit dem er verwandt war.

Alchimist, Dichter und Freund Rudolf Steiners im 
Spannungsfeld von schwarzer und weißer Magie

EURYTHMIE: Else-Klink-Ensemble
SPRACHE: Armgard von Gagern, Rüdiger Fischer-Dorp
MUSIK: Nune Arakelian

DR. RENÉ MADELEYN, geboren 1951, 
Studium der Medizin in Tübingen, 
der Anthroposophie am Priestersemi-
nar der Christengemeinschaft und in 
Dornach.
Klinische Ausbildung in Herdecke 
und von 1991 – 2016 leitende Tätig-
keit als Kinderarzt an der Filderklinik.
Zur Zeit Herausgabe des Briefwech-
sels zwischen Rilke und der Goethea-
num-Schauspielerin Elya Nevar.

13.
Feb

6.
Feb
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So. 17. 2. 2019   16.00 Uhr
Rudolf Steiner-Haus, Fichtesaal

Dr. René Madeleyn, Jochen Krüger
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Friedrich Schiller-Nachmittag Teil I
REZITATION: Jochen Krüger

EINFÜHRUNG: Dr. René Madeleyn mit Erläuterungen der  
Gedichte: «Schillers Gedichte in Beziehung zu Goethe, seinen 
Dramen und seiner Philosophie».

JOCHEN KRÜGER, geboren 1940 in 
Berlin, ist Sprachgestalter, der am Goe-
theanum in Dornach studierte. Seine 
Lehrer waren Elya Maria Nevar, Hein-
rich O. Proskauer, Silvia Baur, Michael 
Blume, Gertrud Redlich und vor allem 
Kurt Hendewerk. Anschließend wirkte 
er einige Jahre an der Novalisbühne von 
Wilfried Hammacher mit. Er war über 
Jahrzehnte in der Waldorflehrer-Ausbil-

dung tätig, sowie als Sprecher für die Eurythmie und leitet im 
Rudolf Steiner-Haus den Sprechchor für Laien, der schon über 
50 Mal vor allem bei Feiern mitgewirkt hat. Der Sprechchor, der 
anlässlich der totalen Sonnenfinsternis 1999 gegründet wurde, 
um den finsteren Kräften künstlerisch durchlichtete Sprache 
entgegenzustellen, hatte bis vor Kurzem etwa ein Dutzend 
Mitglieder. Wegen Wegzug und Krankheit sind es jetzt merk-
lich weniger, so dass er nicht mehr den vollen Chorklang hat, 
was sehr bedauerlich ist. Daher würde er sich außerordentlich 
freuen, wenn wieder neue Sprachbegeisterte hinzukämen! Es 
werden Sprüche von Rudolf Steiner sowie lyrische und episch-
dramatische Gedichte diverser Dichter gearbeitet.

Jochen Krüger gestaltet außerdem des Öfteren mit einer kleinen 
Gruppe ehemaliger Pädagogikstudenten des Berufsbegleiten-
den Seminars für Waldorfpädagogik – heute Emil Molt-Semi-
nar – seit vielen Jahren Rezitationsprogramme wie dieses am  
31. März 2019.

Friedrich Rittelmeyer und seine 
Beziehung zu Rudolf Steiner

Mi. 20. 2. 2019   19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner-Haus, Großer Saal
Dr. Peter Selg

DR. PETER SELG, geboren 1963 in Stuttgart studierte Medi-
zin in Witten-Herdecke, Zürich und Berlin. Er war mehrere 
Jahre leitender Arzt an der Ita-Wegman-Klinik in Arlesheim. 
Derzeit ist er Direktor des Ita-Wegman-Instituts in Arlesheim, 
Vorstandsmitglied der Anthroposophischen Gesellschaft in 
der Schweiz und Professor für medizinische Anthropologie 
und Ethik an der Universität Witten-Herdecke und der Alanus 
Hochschule in Alfter.

20.
Feb

17.
Feb



Erkenntnis
ist Teilnahme

Möglichkeit und Wirklichkeit 
der Freien Hochschule 
für Geisteswissenschaft

Einladung zum 
öff entlichen Gespräch

22. bis 24. Februar 2019,
Rudolf Steiner Haus Stuttgart

Die 1923/24 von Rudolf Steiner gestiftete Freie 
Hochschule für Geisteswissenschaft ist heute 
weltweit tätig. Sie gewinnt zunehmend Kontur.
Dieses öff entliche Gespräch wird gemeinsam von
der Goetheanum-Leitung und der Anthroposo-
phischen Gesellschaft in Deutschland veranstal-
tet. Eine Mitgliedschaft in der Freien Hochschule 
oder in der Anthroposophischen Gesellschaft ist 
zur Teilnahme nicht erforderlich.

Vorbereitung u. Mitarbeit  Martin Basfeld, 
Matthias Bölts, Gioia Falk, Clemens Gabriel, 
Rüdiger Grimm, Martin Hollerbach, Constanza 
Kaliks, Rolf Karges, Wolfgang Kilthau, Benjamin
Kolass, Uli Johannes König, Karin Michael, Florian
Osswald, Hansjörg Palm, Bodo von Plato,
Martin Schlüter, Albert Schmelzer, Dorian 
Schmidt, Michael Schmock, Liliana Singh, Anke 
Steinmetz, Gerhard Stocker, Marianne Schuberth,
Veronika Thiersch, Tom Tritschel, Sonja Zausch, 
Florian Zebhauser, Anna Zimmer.
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Freitag, . Februar 
17.00  Erkenntnis als Teilnahme –
     Einführung C. Kaliks und M. Schlüter

20.00  „Erkenntnis ist auf 
     jeder Lebensstufe anders“ –
     Szenen aus dem Mysteriendrama
     „Die Pforte der Einweihung“
     Einleitung Gioia Falk

Samstag, . Februar 
9.00   Besinnende/Meditative Elemente 
     Wolfgang Kilthau und Matthias Bölts
     Aus der Arbeit der Hochschule
     Uli Johannes König, Florian Osswald

11.15   Arbeitsgruppen I
15.00   Arbeitsgruppen II
17.00  Plenum  Moderation Michael Schmock

20.00  Intelligenz und Wirklichkeit –
     Szenen aus den Mysteriendramen 
     Einleitung Gioia Falk und Bodo v. Plato
     Musik Matthias Bölts

Sonntag, . Februar 
9.00   Besinnende/Meditative Elemente 
     Wolfgang Kilthau und Matthias Bölts
     Aus der Arbeit der Hochschule
     Rüdiger Grimm, Karin Michael (angefragt)

11.00  Plenum Erkenntnis wird Schicksal
     Entwicklungsaufgaben der Freien 
     Hochschule für Geisteswissenschaft
     Szenen aus dem Mysteriendrama
     „Der Seelen Erwachen“

Information und Anmeldung
Anthroposophische Gesellschaft in Deutschland e.V.
Zur Uhlandshöhe 10  |  70188 Stuttgart

Tel 0711 / 164 31 – 22  |  Fax 0711 / 164 31 – 30 
hernandez@anthroposophische-gesellschaft.org

www.anthroposophische-gesellschaft.org
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INFOS & ANMELDUNG    
www.bildungs.ART  |  info@campusA.de
KOSTEN  Regulär 100 E, Förderpreis 150 E,  
individueller Beitrag nach Selbsteinschätzung
ADRESSE   Rudolf Steiner-Haus Stuttgart,  
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
VERANSTALTER  bildungsART 19

Die öffentliche Tagung des campusA Stuttgart, der Freunde 
der Erziehungskunst und der Anthroposophischen Gesell-
schaft in Deutschland.

100 Jahre Waldorfpädagogik haben unsere Bildungslandschaft 
in vielen Bereichen positiv mitgeprägt. Die Suche nach einer 
individuell und ganzheitlich den Menschen unterstützenden 
Bildung ist aktueller denn je und bezieht sich längst nicht 
mehr nur auf die Schulbildung.
Angesichts großer Herausforderungen wie der Ökonomisie-
rung und Digitalisierung der Gesellschaft fragen wir auf der 
bildungsART 19 in Vorträgen, Workshops, Foren und vielen 
künstlerischen Begegnungen nach einer menschengemäßen 
lebenslangen Bildung, die uns wirklich in unserer individuel-
len und sozialen Biografie fördert.

Interessierte Menschen sind herzlich eingeladen, zusammen 
mit Studierenden des campusA an der Tagung teilzunehmen.

Das bildungsART-Kernteam

bildungsART 19 
So. 24. 2. – Fr. 1. 3. 2019

campusA Stuttgart, Hospitalhof

Abendveranstaltungen
So., 24.2. – Fr 1.3., unterschiedliche Uhrzeiten
Die Veranstaltungen finden im Rudolf Steiner-Haus statt, au-
ßer die Veranstaltung am Montagabend, für sie ist der Hospi-
talhof reserviert!

So., 24.2 19.00 – ca. 21.00 Uhr | Vortrag 
Rudolf Steiner-Haus, Cafeteria
Globale Herausforderungen der Bildung – 100 Jahre Wal-
dorfpädagogik und ihr Beitrag heute. REDNERIN: Nana Göbel 
(Freunde der Erziehungskunst Rudolf Steiners, Berlin) 
Vortrag mit Gespräch und künstlerischem Auftakt

Mo., 25.2 19.30 – ca. 21.00 Uhr | Vortrag 
Hospitalhof Stuttgart, Paul-Lechler-Saal
Der Mensch vor der digitalen Sphinx – Gesundes Aufwachsen 
von Kindern im Zeitalter digitaler Geräte
REDNER: Prof. Dr. Edwin Hübner | von Tessin-Lehrstuhl für 
Medienpädagogik | Freie Hochschule Stuttgart – Seminar für 
Waldorfpädagogik | Kooperationspartner: Hospitalhof Stuttgart

Di., 26.2 19.30 – 20.30 Uhr | Podium  
mit Winfried Kretschmann Rudolf Steiner-Haus, Großer Saal
Zukunft der freien Bildung – Was können wir tun?
TEILNEHMENDE: Winfried Kretschmann, Ministerpräsident 
des Landes Baden-Württemberg im Gespräch mit campusA-
Studierenden

Mi., 27.2 19.30 – ca. 21.00 Uhr | Theateraufführung 
Rudolf Steiner-Haus, Großer Saal
Die Troerinnen nach Euripides – Ein Stück über den Krieg 
nach dem Krieg, gespielt von der Theater Kompagnie Stuttgart

Do., 28.2 19.30 Uhr – Open End | Bunter Abend 
Rudolf Steiner-Haus, Großer Saal
campusUniversum – der künstlerische Ausdruck des campusA
Heiteres, Überraschendes, Spektakuläres, Berührendes aus 
allen Sparten von Kunst und Spiel! Vorschläge nimmt das 
Kunstteam in Empfang: kunst@campusa.de

bildungsART 19 
So. 24. 2. – Fr. 1. 3. 2019
Rudolf Steiner-Haus Stuttgart

24.
Feb

24.
Feb
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Morgenveranstaltungen

Mo., 25.2. – Fr 1.3. jew. 9.00 – 10.30 Uhr
Rudolf Steiner-Haus Stuttgart, Großer Saal

Mo., 25.2. | Auftaktveranstaltung
Bildungsbilder – eine künstlerisch-phänomenologische Collage
Auftakt mit mehreren Kurzbeiträgen, Kunst und Saalgespräch

Di., 26.2. | Vortrag
Die Geschichte der Bildung – Was bildet sich darin ab?
REDNERIN: Elke Rüpke, Dozentin am Erzieherseminar in  
Stuttgart

Mi., 27.2. | Tandem-Vortrag
Was ist der Mensch, was ist die gegenwärtige Zeit? – 
Perspektiven einer zukünftigen Bildung
REDNER: Prof. Dr. Tomáš Zdražil und Ruprecht Fried,  
Dozenten an der Freien Hochschule Stuttgart

Do., 28.2. | Vortrag
Zukunftsressource Kreativität – Bildung am Scheideweg zwi-
schen Industrialisierung und sozialer Innovation
REDNER: Thomas Sattelberger, ehem. Topmanager, Mitglied 
des deutschen Bundestages

Do., 28.2. 11.00 – 12.00 Uhr | Podiumsgespräch
Kreativitätsförderung – wie und warum?
REDNER: Thomas Sattelberger und weitere Teilnehmende im 
Gespräch

Fr., 1.3. | Podiumsgespräch
Wegweiser für die umBildung der Zukunft
Mit Vertreter / innen zukunftsweisender Bildungsinitiativen

Die Morgenveranstaltungen werden eingeleitet mit einem 
künstlerischen Auftakt. Sie finden – bis auf das Podiumsge-
spräch am Donnerstag – von 9.00 bis 10.30 Uhr statt.

bildungsART 19 
So. 24. 2. – Fr. 1. 3. 2019

campusA Stuttgart, Hospitalhof

Sa. 2. 3. 2019   10.00 – 17.00 Uhr
Rudolf Steiner-Haus, Fichtesaal
Prof. Wolf-Ulrich Klünker, Ramona Rehn

Leben im Du der Natur und im Du 
des anderen Menschen
Der neue Luft-Seelen-Prozess

TAGESSEMINAR MIT PROF. WOLF-ULRICH KLÜNKER  
UND RAMONA REHN

Das Leben in der Bewusst-
seinsseele eröffnet gegen-
wärtig neue Empfindungs-
räume. Anthroposophie 
kann helfen, sie zu bemer-
ken. Dann zeigt sich ein ge-
genseitiges «Veratmen» von 
Mensch und Natur, Mensch 
und Mensch. Das eigene 
Erleben ist nicht mehr nur 
«subjektiv», die Welt nicht 
mehr nur «objektiv». Äther-

organisation und Astralorganisation berühren sich im Leben-
digen, das bewusstseinsfähig wird und im Ich-Bewusstsein, 
das lebensfähig wird: eine neue Atmung zwischen Zentrum 
und Peripherie.
Welt und Ich können sich wieder verbinden; der neue Emp-
findungsraum überwindet Trennung und Isolation. Hier ent-
steht ein neuer Blick auf den anderen Menschen in mir, aber 
auch auf die wirkenden Kräfte in Natur und Geist (Elemen-
tarwesen und Engel). Die Substanz wird zugänglich, auch für 
Heilungsvorgänge (beispielsweise im Mistelprozess). Diese 
Kraftberührungen sollen geisteswissenschaftlich und künstle-
risch (mit Lochkamera-Fotos) verdeutlicht werden.

INFOS & ANMELDUNG  aneider@gmx.de, Tel. 07157 – 52 35 77
KOSTEN  ermäßigt 60 E, Normalpreis 70 E, Förderpreis 85 E
ADRESSE   Rudolf Steiner-Haus Stuttgart
VERANSTALTER  Akanthos-Akademie

2.
Mär

1.
Mär
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Mi. 13. 3. – Mi. 27. 3. 2019
Rudolf Steiner-Haus

Großer Saal

Studienabende der 
Anthroposophischen Gesellschaft,
Stuttgart
Dem 100. Geburtstag der Dreigliederungs-Bewegung, dem 
die große Tagung (ImPuls für die Zukunft) vom 5. – 7. April 
2019 gewidmet ist, möchten wir in diesem Tertial gern drei 
Studien abende voranschicken. Geistige Gymnastik gewisser-
maßen, um dem Gedanken der Dreigliederung nahe zu kom-
men. Rudolf Steiner hat ja in seinem Werke den Gedanken 
der Dreigliederung von der «Theosophie» 1904 an konsequent 
immer weiterentwickelt und ausdifferenziert. Insofern ist die 
Dreigliederung des sozialen Organismus eine reife Frucht sei-
nes Wirkens.
Wir haben den drei Abenden die Themen «Denken, Fühlen, 
Wollen» gegeben, anschließend an die Dreigliederung der 
menschlichen Seelenfähigkeiten und freuen uns, die Gelegen-
heit zu bieten, sich diesen komplexen Themen in den ver-
schiedensten Ansätzen zu nähern.
Diese Abende bieten wie alle Studienabende gute Vorausset-
zungen, einfach mal «reinzuschnuppern». Bringen Sie also 
gern interessierte Freunde mit!

INFOS & ANMELDUNG  www.rudolfsteinerhaus.org,
info@rudolfsteinerhaus.org, Tel: 0711 – 16 43 114
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
ADRESSE   Rudolf Steiner-Haus Stuttgart,  
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart  
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Mi. 13. 3. – Mi. 27. 3. 2019
Rudolf Steiner-Haus
Großer Saal

Mittwoch, 13. März 2019   19.30 – 21.00 Uhr

Studienabend zum Denken

Mittwoch, 20. März 2019   19.30 – 21.00 Uhr

Studienabend zum Fühlen

Mittwoch, 27. März 2019   19.30 – 21.00 Uhr

Studienabend zum Wollen
Mit Alexandra Handwerk, Hartwig Schiller, Dr. med. René 
Madeleyn, Patrizio Wörner, Jan Kirdorf, Marco Bindelli und 
anderen.

13.
Mär

13.
Mär
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Fr. 22. – So. 24. 3. 2019
19.30 – 13.00 Uhr

Rudolf Steiner-Haus

INFOS  E-Mail: aneider@gmx.de, Tel.: 07157 –523 577 
ANMELDUNG  www.anthroposophischemeditation.de
KOSTEN  ermäßigt 175 E, Normalpreis 195 E, Förderpreis 235 E
ADRESSE   Rudolf Steiner-Haus Stuttgart,  
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
VERANSTALTER  Akanthos-Akademie

INFOS & ANMELDUNG  www.rudolfsteinerhaus.org,
info@rudolfsteinerhaus.org, Tel: 0711 – 16 43 114
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
ADRESSE   Rudolf Steiner-Haus Stuttgart,  
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

MEDITATIONSTAGUNG DER AKANTHOS-AKADEMIE 
IN ZUSAMMENARBEIT MIT DEM 
INSTITUT FÜR ANTHROPOSOPHISCHE MEDITATION.

Friedrich Schiller-Nachmittag,  
Teil II

Die Seele atmet im Licht

So. 31. 3. 2019   
16.00 Uhr
Rudolf Steiner-Haus, Fichtesaal

REZITATION: Kora Butz, Gerhard Gauger, Hans Hertha-Haver-
kamp, Jochen Krüger, Jutta Neuhauser-Wichtler

KONZEPTION UND EINSTUDIERUNG DER GEDICHTE:  
Jochen Krüger

EINFÜHRUNG von Dr. René Madeleyn mit Erläuterungen der 
Gedichte: «Schillers Gedichte in Beziehung zu Goethe, seinen 
Dramen und seiner Philosophie».

Details siehe Friedrich Schiller-Nachmittag, Teil I (Seite 18)

Meditatives Üben zwischen Denken und  
Wahrnehmen

Auf die Verwandt-
schaft unseres Er-
kennens mit der 
Erscheinung des 
Lichtes wies Ru-
dolf Steiner hin, 
als er vor 100 Jah-
ren am 30.11.1919 
(GA 194) von ei-
nem «Licht-Seelen-
Prozess» sprach. Er 

stellte ihn in einen historischen Zusammenhang mit einem 
vorchristlichen «Luft-Seelen-Prozess», bei welchem im Sinne 
des indischen Yogaweges nicht das Denken, sondern der Atem 
das Verstehen der Welt ermöglichte.
Das «Atmen der Seele im Licht» findet im Wechsel zwischen 
Wahrnehmen und Denken statt. Diesen Pendelschlag bewusst 
zu erleben, ist das Ziel des meditativen Übens an dieser Ta-
gung.

Mit Unterstützung des Arbeitszentrum Stuttgart.

Anmeldung nur mit Überweisung.

Ausführliches Programm bitte anfordern!
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Mi. 3. 4. 2019   19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner-Haus, Großer Saal 

Dr. Armin Husemann

INFOS & ANMELDUNG  www.rudolfsteinerhaus.org,
info@rudolfsteinerhaus.org, Tel: 0711 – 16 43 114
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
ADRESSE   Rudolf Steiner-Haus Stuttgart,  
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

INFOS & ANMELDUNG  www.rudolfsteinerhaus.org,
info@rudolf-steiner-haus-stuttgart.de, Tel: 0711 – 16 43 114
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
ADRESSE   Rudolf Steiner-Haus Stuttgart,  
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

DR. ARMIN HUSEMANN ist seit 1988 als 
Allgemeinarzt in Stuttgart tätig. Nach 
seinen Studien der Musik und Medizin 
absolvierte er seine klinische Ausbil-
dung in den Fächern Innere Medizin, 
Chirurgie, Kinderheilkunde und Heilpä-
dagogik. Seit 1993 leitet Dr. Husemann 
die Fortbildungsstätte für Anthroposo-
phische Medizin «Eugen-Kolisko-Akade-
mie» an der Filderklinik bei Stuttgart.

Emil Leinhas – Wirtschaftsführer, 
Künstler, Geistesschüler

Rudolf Steiners Zukunftsvision 
des zweiten Goetheanum und 
unsere Gegenwart

Mi. 10. 4. 2019   19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner-Haus, Großer Saal 
Hartwig Schiller

Emil Leinhas ist eine jener entschiedenen, willensstarken Gestal-
ten, die Entscheidendes in der Gründungszeit der Anthroposo-
phischen Bewegung geleistet haben. Sein Spektrum reichte vom 
Wirtschaftler über den Musiker und Schriftsteller bis zum Akteur 
und Chronisten der Bewegung für die Soziale Dreigliederung.
Mit 32 Jahren wurde Leinhas zum Direktor der Palmin-Werke 
berufen und 1919 von Emil Molt zum Direktor der Waldorf-
Astoria Zigarettenfabrik bestellt. Dabei sah Leinhas Molts 
Wirken in ökonomischen Fragen durchaus kritisch. Bei der 
Liquidierung der Kommenden Tages AG und der Futurum AG 
kamen Emil Leinhas zentrale Aufgaben zu, die von Rudolf 
Steiner dankbar gewürdigt wurden.

HARTWIG SCHILLER, geboren 1947, 
studierte Philosophie, Politologie, 
Psychologie und Pädagogik. Nach 
dem Studium war er Klassen- und 
Fachlehrer an der Rudolf Steiner 
Schule Hamburg-Wandsbek und 
ab 1980 in der Lehrerbildung tätig. 
1987 wurde er als Dozent an die 
Freie Hochschule Stuttgart berufen, 
war Mitarbeiter der Pädagogischen 
Sektion am Goetheanum in Dornach 

und über viele Jahre in den Vorständen des Bundes der Freien 
Waldorfschulen und der Anthroposophischen Gesellschaft in 
Deutschland tätig. Von 2007 bis 2016 war er Generalsekretär 
der Anthroposophischen Gesellschaft in Deutschland (AGiD). 

10.
Apr

3.
Apr
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Sa. 13. 4. 2019   10.00 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner-Haus, 

Fichtesaal und Großer Saal 

Sa. 13. 4. 2019   10.00 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner-Haus, 
Fichtesaal und Großer Saal 

Die Bäume in und zwischen uns 
einpflanzen
Japanische Kalligraphie, Haikudichtung und 
Eurythmie

Ein künstlerisches Erlebnisseminar zum Erfahren der eigenen 
Mitte durch die japanischen Künste.

Mit einer abendlich musikalisch-eurythmischen Performance. 

Mit Jean-Claude Lin (Haikudichtung), Emi Toshikura (Kalli-
graphie), Yoichi Usami (Eurythmie und Musik). 

Die japanische Kunst war und ist schon immer gekennzeich-
net von einer starken Einheit zwischen Sprache, Schrift, Be-
wegung und Musik. Alle großen Dichter waren zugleich auch 
kalligraphisch und auch malerisch kreativ. Zugleich brachten 
sie in ihrer Kunst aber auch ihr Erleben der Natur zum Aus-
druck. Die Einheit von Sprache, Kalligraphie, Bewegung und 
Musik in ihrer tiefen Beziehung zur Natur soll in diesem Tag-
esseminar zum Erlebnis werden.

INFOS & ANMELDUNG  
aneider@gmx.de, Tel. 07157 523 577
KOSTEN INCL. ABENDAUFFÜHRUNG  
ermäßigt 75 E, Normalpreis 95 E, Förderpreis 125 E
EINTRITT FÜR DIE ABENDAUFFÜHRUNG SEPARAT  
ermäßigt 10 E, Normalpreis 15 E, Förderpreis 20 E
ADRESSE   Rudolf Steiner-Haus Stuttgart,  
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
VERANSTALTER  Akanthos-Akademie

VORTRAG
Haiku – die kürzeste Form 
der japanischen Dichtung. 
Eine tiefe Verbindung zwi-
schen Mensch und Natur.
Mit Jean-Claude Lin

WORKSHOP
Kalligraphie auf weißem 
Reispapier mit schwarzer 
Tusche mit dem Schrift-
zeichen «Baum».
Mit Emi Toshikura

CHOR 
Freier Kanon in shintoisti-
scher Form mit pentatoni-
scher Volksmusik. 
Mit Yoichi Usami

EURYTHMIE 
Haiku in japanischer 
Sprache: Der Mensch wird 
selber zum Wort in der 
Bewegung mit anderen.
Mit Yoichi Usami

ABENDPROGRAMM: Performance-Konzert
Mit Emi Toshikura (Kalligraphie)
Lena Sutor-Wernich (Gesang)
Yoichi Usami (Eurythmie)
Marco Bindelli (Musik)

Das künstlerische Erleben wird sich von Stufe zu Stufe  
allmählich metamorphosieren und verdichten.

13.
Apr

13.
Apr
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KURSE

Montags   8.00 – 9.30 Uhr
Troxlerzimmer

Anthroposophie 
Arbeitsgrundlage: Rudolf Steiner: «Wie erlangt man Erkennt-
nisse der höheren Welten.»
Kurs für interessierte Menschen mit Alexandra Handwerk.

Bitte um vorherige Anmeldung!

Tel.: 0711 / 47 07 89 98
E-Mail: alexandrahandwerk@web.de

Do. 10. 1. 2019, 17.00 – 18.30 Uhr 
(außer in den Schulferien)

Arbeitsgruppe 
anthroposophische Meditation – 
Grundlagen, Übungen, Gespräch 
Mit Dr. Christoph Hueck 

für Neueinsteiger jederzeit offen

TEILNAHMEGEBÜHR: Richtsatz 5 Euro pro Abend

Bitte um vorherige Anmeldung und Terminbestätigung unter  
c.hueck@yahoo.de oder Tel. 0174  664 02 18

Sa. 27. 5, 10.00 – 18.00 Uhr

10. Kolloquium zur  
Meditationswissenschaft
Die Rückschauübung und ihre Wirkung im Leben

Sa. 4. 5. 2019, 10.00 – 17.00 Uhr

Tageseminar mit Ilse Müller
Thema wird noch bekannt gegeben

Fr. 24. – So., 26. 5. 2019

Die Wahrheit tun –  
der Meditations impuls von 
Georg Kühlewind
Wochenendtagung zum Gedenken an Georg Kühlewind 
mit Rudi Ballreich, Laszlo Böszörmenyi, Salvatore Lavecchia,  
Andreas Neider und Wolfgang Tomaschitz

INFOS & ANMELDUNG  aneider@gmx.de, Tel.: 07157 –523 577
ADRESSE   Rudolf Steiner-Haus Stuttgart,  
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
VERANSTALTER  Akanthos-Akademie

VORSCHAU 2. TERTIAL 
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So., 12. 5. 2019, 10.00 – 13.00 Uhr

Mysteriendrama von Rudolf Steiner 
«Der Hüter der Schwelle»
Aufführung durch Mitglieder und Freunde  
des Carl Unger-Zweiges. 
REGIE: Dietmar Ziegler, Musik: Adolph Arenson

Sa., 13. 7. 2019   10.00 – 17.15 Uhr
Rudolf Steiner-Haus Stuttgart

Anthroposophie und  
Menschheitsgeschichte
Die Wahrheit der Vergangenheit – Geschichte 
erforschen, verstehen und erzählen
Thementag der Anthropo sophischen Gesellschaft  | 
Arbeitszentrum Stuttgart

mit Andre Bartoniczek und Dr. Jörg Ewertowski

Di., 30. April; 7. Mai; 14. Mai; 21. Mai; 
28. Mai; 4. Juni 2019 jeweils um 19 Uhr
Rudolf Steiner-Haus Stuttgart, Nord Süd Saal

Sehen, Erkennen, Schauen
Ein Seminar zu Rudolf Steiners ersten Vorträgen 
in der Esoterischen Schule

mit Hartwig Schiller
Die Mitgliedschaft in der Anthroposophischen Gesellschaft 
oder Freien Hochschule für Geisteswissenschaft wird nicht 
vorausgesetzt.

Sa. 4. 5. 2019   10.00 – 17.15 Uhr
Rudolf Steiner-Haus Stuttgart

Mitgliedertag der Anthropo sophischen Gesellschaft | 
Arbeitszentrum Stuttgart
mit Alexandra Handwerk, Marco Bindelli u. a.

Es liegt in der menschlichen Natur, gegen das Soziale anzu-
kämpfen. Deshalb braucht der Mensch für das soziale Leben 
einen Bezug zum Geist, der eigens entwickelt werden muss. 
Aber auch dann bleiben die «antisozialen Triebe» (6. Dezem-
ber 1918, GA 186) unumgänglich. Zwischen der Entwicklung 
der Bewusstseinsseele und der Vorbereitung einer künftigen 
Geistselbst-Kultur gilt es immer wieder, das Gleichgewicht zu 
suchen. Die sozialen Forderungen, die sich 1918 geltend ge-
macht haben, sind daraus verständlich, wurden aber durch 
ihre Hinwendung zum Materialismus fatal. Wie ist die Situa-
tion im Beginn des 21. Jahrhunderts?

Aus der Tagesordnung:
– Antisoziale Triebe, Bewusstseinsseele und Geistesleben 
– Aus der Geschichte der Stuttgarter Verhältnisse 

Arbeitsgruppen
– Dreigliederung in der Gestaltung der Anthroposophischen 

Gesellschaft
– «Künftiges ruhe auf Vergangenem» und «Vergangenes  

ertrage Künftiges»

GASTGEBER: Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Was ist der Sinn  
«antisozialer Triebe»?
Die soziale Wirklichkeit vor dem Hintergrund  
der Schwelle zur geistigen Welt

INFOS & ANMELDUNG  (bitte bis Mo. 29.4.19) Barbara Neumann 
Tel 0711 – 164 31 31, sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de
KOSTEN  Eintritt frei, Kostenbeteiligung für Verpflegung
ADRESSE   Rudolf Steiner-Haus Stuttgart,  
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
VERANSTALTER  Arbeitszentrum Stuttgart

VORSCHAU 2. TERTIAL VORSCHAU 2. TERTIAL 
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ARBEITSGRUPPEN ARBEITSGRUPPEN

Montags 18.00 Uhr

Rudolf Steiner: «Wiederverkörperung und  
Karma und ihre Bedeutung für die Kultur der 
Gegenwart» (GA 135)
KONTAKT: Andreas Wilhelm  |  Tel.: 0711 – 420 69 36 
andreas.wilhelm@gmx.at

Montags, 19.00 Uhr
Die Tugenden und der Tierkreis
VERANTWORTLICH: Ute Ziolkowski (Bildekräfteforschung) 
und Rosmarie Felber (Eurythmie)

KONTAKT: 07171 – 37 888, E-Mail: u.ziolkowski@t-online.de
Termine nach Absprache

Neue Teilnehmer nach Rücksprache herzlich willkommen.

Montags, 19.00 Uhr 
Die zwölf Stimmungen und die Edelsteine des 
himmlischen Jerusalem
VERANTWORTLICH: Ute Ziolkowski,  Tel.: 07171 – 37 888, 
E-mail: u.ziolkowski@t-online.de

Wir arbeiten mittels Bildekräfteforschung und treffen uns 
einmal im Monat.

Termine nach Absprache 

Neue Teilnehmer herzlich willkommen.

Montags, 19.45 Uhr 
Gesprächsarbeit zum Thema: 
Rudolf Steiner: «Das Leben zwischen dem Tode 
und der neuen Geburt im Verhältnis zu den  
kosmischen Tatsachen» (GA 141)
AUSKUNFT: Isolde Kluge, Tel.: 0711 / 711 561

Neue Teilnehmer herzlich willkommen.

Montags, 14-tägig, 19.30 Uhr

Rudolf Steiner: «Esoterische Betrachtungen 
karmischer Zusammenhänge – Vierter Band»
Das geistige Leben der Gegenwart im Zusammenhang mit der 
anthroposophischen Bewegung (GA 238, Tb 714).

KONTAKT: Johannes C. Männel, Tel.: 0711 - 24 09 02
E-Mail: johannes.maennel@yahoo.de

Neue Teilnehmer herzlich willkommen

Dienstags, 18.00- 18.30 Uhr 
Laiensprechchor
Mit Jochen Krüger  |  Tel.: 0711 / 47 86 20

Freitags, 17.00 – 18.30 Uhr

Wie erkenne und gestalte ich Wirklichkeit?
Übungsweg anhand der «Philosophie  
der Freiheit»
KONTAKT: Andreas Wilhelm  |  Tel 0711 / 420 69 36 
andreas.wilhelm@gmx.at
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KÜNSTLERISCHE KURSE

Mittwochs, 17.00 – 18.00 Uhr, 8 Einheiten
Beginnend 9. 1. 2019

Künstlerische Eurythmie 
mit Rosemarie Felber
Wir erarbeiten Gedichte und Musikstücke.

Anfänger und Fortgeschrittene sind willkommen.

TEILNAHME: 110,– E , ermäßigt 60,– E

ANMELDUNG: Rosmarie Felber | Tel.: 0711 – 7 26 05 23

Mittwochs, 18.00 – 19.00 Uhr, 8 Einheiten
Beginnend 9. 1. 2019

Eurythmie für Ihre Gesundheit
mit Rosemarie Felber
Laute, Töne, Kupferstäbe, gerade und krumme Wege verhel-
fen uns zu Frische und Munterkeit!

Anfänger und Fortgeschrittene sind willkommen.

TEILNAHME: 110,– E , ermäßigt 60,– E
ANMELDUNG: Rosmarie Felber I Tel.: 0711 – 7 26 05 23

Donnerstags 18.00 – 19.30 Uhr, 14-tägig  
Beginn 11. 1. 2019

Sprachgestaltung
Lesen – Sprechen – Denken – Verstehen – Gestalten
Fortlaufender, künstlerischer Kurs zu einem Vertieften Erleben 
der Wochensprüche Rudolf Steiners. 

Mit Caroline Wispler 

Information und Anmeldung unter: cwispler@web.de

Mittwoch, 10. 4. 2019, 20.00 Uhr

Projekt-Theater (öffentliche Generalprobe)

Donnerstag, 11. 4. 2019, 20.00 Uhr

Projekt-Theater (Premiere)

Freitag, 12. 4. 2019, 20.00 Uhr

Projekt-Theater (Aufführung)

Samstag, 13. 4. 2019, 15.30 Uhr

Trimesterabschluss – Einblicke  
in die künstlerische Arbeit
Internationales Buffet, 18.30 Uhr
Projekt-Theater (Aufführung), 20.00 Uhr

Wir laden dazu herzlich ein.

Freies Jugendseminar
Ameisenbergstr. 44
70188 Stuttgart
Tel: 0711 / 26 19 56

FREIES JUGENDSEMINAR
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FREIE HOCHSCHULE FÜR             GEISTESWISSENSCHAFT

Fortlaufende Klassenstunden
Freitag, 1. Feb. 2019, 20.00 Uhr 
10. Stunde in freier Gestaltung

Sonntag, 3. Feb. 2019, 17.00 Uhr 
10. Stunde gelesen

Freitag , 1. März 2019, 20.00 Uhr 
11. Stunde in freier Gestaltung

Sonntag, 3. März 2019, 17.00 Uhr 
11. Stunde gelesen

Freitag, 5. Apr. 2019, 20.00 Uhr 
12. Stunde in freier Gestaltung

Sonntag, 7. Apr. 2019, 17.00 Uhr 
12. Stunde gelesen

Freitag, 3. Mai 2019, 20.00 Uhr  
13. Stunde in freier Gestaltung

Sonntag, 5. Mai 2019, 17.00 Uhr 
13. Stunde gelesen

Die Klassenstunden in einem 
kontinuierlichen Durchgang
während der heiligen Nächte 
2018 / 19 jeweils 11.00 Uhr

Freitag, 28. Dez. 2018  
der Gang bis zur 13. Stunde 

Samstag, 29. Dez. 2018  
14. Stunde   

Sonntag, 30. Dez. 2018  
15. Stunde  

Mittwoch, 2. Jan. 2019  
16. Stunde    

Donnerstag, 3. Jan. 2019  
17. Stunde   

Freitag 4. Jan. 2019 
18. Stunde   

Samstag, 5. Jan. 2019  
19. Stunde
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ARBEITSWOCHENENDE FÜR 
HOCHSCHULMITGLIEDER

ARBEITSKREIS FÜR  
HOCHSCHULMITGLIEDER

Freitag, 26.4. – Samstag, 27. 4. 2019

«Schwellenbewusstsein und 
Schwellenerlebnis»
Beginn am Fr. um 20.00 Uhr
Fortsetzung am Sa. um 10.00 Uhr – Ende gegen 17.30 Uhr

Verantwortlich für die Arbeit der freien Hochschule für Geis-
teswissenschaft in Stuttgart sind: Sylvia Bardt, Alain Denjean, 
Dr. Ulf Großhans, Alexandra Handwerk, Dr. Armin Huse-
mann, Elisabeth von Kügelgen, Margareta Leber, Jean-Claude 
Lin, Dr. Claudia McKeen und Hartwig Schiller

Auskünfte Jean Claude Lin | Tel.: 0711 / 810 64 20

Dieser Arbeitskreis, einstmals hervorgegangen aus der Ju-
gendsektion, versteht sich als kollegial arbeitende Gruppe. 
Wir nähern uns den Situationen der Klassenstunden einer-
seits durch eurythmisches Üben und andererseits durch das 
gemeinsame Studium von Darstellungen Rudolf Steiners aus 
dem Gesamtwerk. Unsere Treffen finden monatlich, nach Ab-
sprache, sonntags von 10.00 bis 12.30 Uhr statt. Über das Hin-
zukommen neuer Hochschulmitglieder freuen wir uns ganz 
besonders.

Für die Initiative:

Rosmarie Felber, Tel.: 0711 / 26 05 23 

Johannes C. Männel, Tel.: 0711 / 24 09 02

E-Mail: johannes.maennel@yahoo.de
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Carl Unger Zweig
Dienstags, 19.30 Uhr, Fichte-Saal
Wir arbeiten eurythmisch, sprachlich und im Gespräch an 
den Mysteriendramen Rudolf Steiners.
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen

Dienstag, 12. Februar 2019 19.30 Uhr

«Im Reich der Widersacher»
Rosenkreuzer – Verbindungen gegen Angriffe  
der Zeit. Zum Drama des Hüters der Schwelle!
Vortrag von Marcus Schneider, Basel
Ort: Rudolf Steiner-Haus, Fichte-Saal

KONTAKT: Dr. Armin Husemann   |   Tel.: 0711 / 341 17 14
Janet Carrara Maintier   |   Tel.: 0711 / 262 15 12

Immanuel-Hermann-Fichte-Zweig
Montags 20 Uhr, Fichte-Saal
Wir arbeiten im Gespräch an den Vorträgen, die Rudolf  
Steiner 1910 zum Matthäusevangelium gehalten hat: (GA 123)

«Das Matthäus-Evangelium»
Gäste und neue Mitglieder sind herzlich willkommen.
Auskunft und Anmeldung: Dr. Jörg Ewertowski,  
Tel.: 0711 / 164 31 12, bibliothek@rudolfsteinerhaus.org

Michael-Zweig
Jeden dritten Sonntag im Monat um 19.30 Uhr 
Fichte-Saal Arbeit am Thema 

«Das Erscheinen des Christus im Ätherischen» 
beginnend mit dem Vortrag Rudolf Steiners «Die Ätherisation 
des Blutes» vom 1.10.1911.

KONTAKT: Jean-Claude Lin Tel.: 0711 – 810 64 20

Novalis-Zweig Filderstadt
Dienstags, 20.00 – 21.30 Uhr
Zweigarbeit:

«Die Sendung Michaels» 
GA 194 / Dornach 1919 
ORT: Novalisraum der Filderklinik, Neubau, Ebene 5

Freie Hochschule für Geisteswissenschaft

Samstags, jeweils um 16.00 Uhr

Gespräch zu den Mantren der 
vorangegangenen Klassenstunde
26.1. 14. Stunde gelesen 
23.2.  15. Stunde gelesen  
23.3.   15. + 16. Std. frei gehalten 
27.4.  16. Stunde gelesen

ORT: Novalisraum der Filderklinik, Neubau, Ebene 5 
Boris Krause   |   Tel. 0711 / 7703 - 0   |    
Mail: b.krause@filderklinik.de 
Rolf Heine   |   Tel. 0176 / 43 83 14 37 

Zweig am Forum 3
Dienstags, 20.00 Uhr
Ab 15. Januar 2019, 14-tägig
Gesprächsarbeit zum Verständnis der Zeitereignisse und ihren 
spirituellen Erfordernissen. Wir wollen die Welt der Verstorbe-
nen besser kennen und verstehen lernen.
Wie kann man mit dieser Sphäre zusammenarbeiten? 
Die Textgrundlage stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Fortlaufende Arbeit, bei Interesse bitte Rücksprache mit  
Matthias Uhlig.

KONTAKT:
Matthias Uhlig | Lilienstr. 11 | 71394 Kernen |  
Tel.: 07151 / 90 40 86 | uhlig.matthias@t-online.de

ZWEIGE ZWEIGE
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Veranstaltungsbüro
Fremdvermietungen
Raumanfragen

Zur Uhlandshöhe 10 | 70188 Stuttgart
Kontakt: Nina Elfert
Tel 0711 / 164 31 – 14
Fax 0711 / 164 31 – 18
info@rudolfsteinerhaus.org

Telefon- und Bürozeiten
Mo.    9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Di.    9.00 – 12.00 Uhr
Mi.    9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr
Do.    9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr.    9.00 – 12.00 Uhr

Anthroposophische Gesellschaft in Deutschland e.V.

Rudolf Steiner-Haus

IBAN: DE35 4306 0967 0010 0845 02
BIC: GENODEM1GLS 
GLS Bank

Freundeshilfe  
Soziale Arbeitsgemeinschaft e. V. 
Familien- und Nachbarschaftshilfe sowie für soziale Netz-
werkbildung. Hilfe für Menschen in Notlagen.

KONTAKT:
Törlesäckerstr. 9
70599 Stuttgart 
Tel.: 0711 / 26 34 66 21 
helfen@freundeshilfe-stuttgart.de

Gästezimmer mit Frühstück gesucht!
Falls Sie in Stuttgart (Ost) oder in der Umgebung wohnen und 
ein günstiges Gästezimmer mit Frühstück für die Tagungsteil-
nehmer oder die Dozenten vom Rudolf Steiner-Haus Stuttgart 
anbieten können, freuen wir uns sehr. 
Vielen Dank im Voraus! 

Melden Sie sich einfach bei uns. 
Agentur «Von Mensch zu Mensch» 
Frau Godard
Tel.: 07157/52 35 77
E-Mail: aneider@gmx.de   
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ADRESSEN ADRESSEN

Anthroposophische Gesellschaft 
in Deutschland e. V.
Zur Uhlandshöhe 10 | 70188 Stuttgart

Arbeitskollegium 
Gioia Falk, Benjamin Kolass, Angelika Sandtmann, 
Julian Schily, Dr. Martin Schlüter, Michael Schmock

Landesgeschäftsstelle Alexander Thiersch
Sekretariat: Ute Finkbeiner
Tel 0711 / 134 31 21 | Fax 0711 / 164 31 30
info@anthroposophische-gesellschaft.org
www.anthroposopschische-gesellschaft.org

Arbeitszentrum Stuttgart
Kollegium 
Dr. Jörg Ewertowski, Marcus Gerhardts, Otto Kleiner,  
Gebhard Rehm
Kontakt: 
Barbara Neumann  |  Tel 0711 / 164 31 31  |  Fax 0711 / 164 3118
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de
www.arbeitszentrum-stuttgart.de

Anthroposophische Gesellschaft 
Stuttgart
Initiativkreis Marco Bindelli, Alexandra Handwerk

Kuratorium:
Elisabeth v. Kügelgen, Dr. René Madeleyn, Martin Merckens

Kontakt:
ags@rudolfsteinerhaus.org

Mitgliederbüro Stuttgart
Barbara Neumann
Di, Do, Fr:  10.00 – 12.00 Uhr
Di, Do: 14.00 – 17.00 Uhr, Mi: 14.00-19.00 Uhr

Tel 0711 / 164 31 -31 
Fax 0711 / 164 31 - 18

sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de

IBAN: DE35 4306 0967 0010 0845 02
BIC: GENODEM1GLS | GLS Bank

Rudolf Steiner Bibliothek
Öffnungszeiten:
Mo. 14.00 – 19.15 Uhr
Di.    9.30 – 16.00 Uhr
Mi.    9.30 – 12.00 und 14.00 – 19.15 Uhr
Do.    9.30 – 16.00 Uhr
Fr.    9.30 – 12.00 und 14.00 – 17.30 Uhr

Bitte beachten Sie die Ferienzeiten!

Ferien
Weihnachten: Mo. 24.12. bis Fr. 6.1. 2019
Fasching:  Mo. 4.3. bis Mi. 6.3.2019
Ostern:   Mo. 15.4. bis Fr. 26.4.2019

Die Leihgebühr 
1,20E, ermäßigt 0,60 E pro Buch/Monat

Informationen / Fernleihservice und Online-Katalog
Dr. Jörg Ewertowski Tel.: 0711 – 164 31-12
E-Mail: bibliothek@rudolfsteinerhaus.org
www.rudolf-steiner-bibliothek.de

Blindenhörbücherei
Mo. und Mi. 10.00 bis 12.00 Uhr
Dr. Sylvia Althaus | Tel.: 0711 / 164 31-17 oder -12
homer.blind@yahoo.de
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